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Aus der Gemeinderatssitzung vom 10.05.2016 
 
 
1. Bekanntgaben der Verwaltung 
 
Bürgermeister Nägele gab folgendes bekannt: 
 
1.1 Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung v. 11.4.2016 

 
a) Einstellung einer neuen Raumpflegerin für Rathaus und Aussegnungshalle 
Als Nachfolgerin von Frau Rosa Sommer als Raumpflegerin für das Rathaus wurde 
15.04.2016 Frau Sevim Ademi ab eingestellt. Des Weiteren ist sie für die Reinigung 
der Aussegnungshalle zuständig. 
 
b) Verabschiedung der bisherigen Raumpflegerin für Rathaus und Grundschule, Frau 
Rosa Sommer 
Frau Rosa Sommer wurde nach 15 jähriger Tätigkeit im Kreis der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter am 28.04.2016 in den Ruhestand verabschiedet. Bereits lange Jahre 
vor ihrem Arbeitsbeginn bei der Gemeinde hatte sie vertretungsweise als Raumpfle-
gerin im Rathaus und in der Grundschule sowie beim Großputz der Schule gearbei-
tet. 
 
c) Vergabe der ausgeschriebenen Reinigungsarbeiten für die Schulgebäude Ziegel-
weg 15 und 16 ab 01.05.2016 bzw. 01.10.2016 
Der bisherige Vertrag mit einer Reinigungsfirma für das Schulgebäude Ziegelweg 16 
läuft zum 30.09.2016 aus. 
Die Reinigungsarbeiten wurden sowohl für das Gebäude Ziegelweg 16 ab 1.10.16 
als auch für das Gebäude Ziegelweg 15 (bisher von der Raumpflegerin Frau Som-
mer gereinigt) ab 01.05.2016 neu ausgeschrieben. 
Der Auftrag wurde an die Fa. Kramer, Geislingen, zum Angebotspreis von brutto 
34.186,03 €/Jahr für beide Gebäude vergeben. Die Vertragszeit beträgt 1 Jahr, die 
Probezeit 6 Monate. 
Die Kosten von 34.186,03 € liegen somit insgesamt 2.000 € über den bisherigen 
Kosten für Reinigungsfirma und Raumpflegerin. 
 
1.2 Aufstellung des Maibaumes 
Dank für den wunderschönen Maibaum in diesem Jahr gilt der Feuerwehr, dem 
Team des Malefizle-Ferienprogramms sowie dem DRK und Herrn Graf Leutrum für 
die Baumspende. 
 
1.3 Info Stele mit Figur des Malefizschenks am Kirchplatz 
Die Info Stele ist zwischenzeitlich aufgestellt. Der Dank gilt hier dem Museumsverein, 
der Fa. Faßnacht, der Fa. Bareiß sowie der Fa. Felker und dem Bauhof für ihr Enga-
gement bzw. ihre kostenlosen Arbeiten und Spenden. 
 
1.4 Flüchtlingssituation 
Die bisher in Gebäude Parkweg 26 untergebrachten 2 Flüchtlingsfamilien aus Maze-
donien sind in der vergangenen Woche freiwillig in ihre Heimat zurückgekehrt. 
Eine Neubelegung soll zeitnah erfolgen. 
Der Dank gilt dem Helferkreis und der Verwaltung für ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihre Bemühungen. 
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1.5 Anbringung des Logos „Josef-Karlmann-Brechenmacher-Schule“ am Gebäude 
Ziegelweg 16 
Das Logo wurde zwischenzeitlich von der beauftragten Malerfirma angebracht. 
 
 
2. Bauanträge 
 
Anbringen einer Werbetafel am Gebäude Hauptstraße 10, Flst.-Nr. 148  
 
Der Bauherr bzw. Mieter des Gebäudes beantragt die Anbringung von 2 Werbetafeln 
(Fahrschule) an der Südseite des Gebäudes in einer Größe von 2 x 0,49 m über dem 
Fenster bzw. dem Eingang. 
Dazu ist zwar kein förmlicher Bauantrag erforderlich, jedoch das Einvernehmen der 
Gemeinde nach planungsrechtlichen Gesichtspunkten 
Des Weiteren ist die untere Denkmalschutzbehörde zu unterrichten, da die Hofstelle 
Hauptstr. 4  in der Nachbarschaft als Gesamtensemble denkmalschutzrechtlich als 
besonders geschützt eingestuft ist. 
In der Vergangenheit war im Gebäude Hauptstraße 10 die Sparkasse untergebracht. 
Während dieser Zeit war ebenfalls an gleicher Stelle ein Werbeschriftzug ange-
bracht. 
 
Nach kurzer Beratung beschloss der Gemeinderat (bei Befangenheit von GR 
Wichert) einstimmig, das Einvernehmen vorbehaltlich der Entscheidung der 
unteren bzw. oberen Denkmalschutzbehörde zu erteilen. 
 
 
3. Änderung und Erweiterung Bebauungsplan „Unter der Halde“ und  
Örtliche Bauvorschriften zur Änderung und Erweiterung Bebauungsplan „Un-
ter der Halde“  
- erneuter Auslegungsbeschluss 
 
Aufgrund der mittlerweile präzisierten Grundstücksaufteilung und Erschließung im 
östlichen Teil des Baugebiets/Plangebiets soll für die Erschließung der Gewerbebau-
grundstücke im Nordosten zusätzlich die künftige Straße „B“ abgehend von der 
Wendeplatte vorgesehen werden. Weiter ist durch die Festsetzung eines 7m breiten 
Grasweges in der Verlängerung dieser Straße B Richtung Osten die Option geschaf-
fen worden, später einmal die restlichen, im Flächennutzungsplan enthaltenen ge-
werblichen Flächen östlich des jetzigen Plangebietes zu erschließen. 
Da durch die neue Erschließungsstruktur die Grundzüge der Planung verändert wur-
den, wird eine erneute öffentliche Auslegung durchgeführt, wobei Stellungnahmen 
dabei nur für jenen Teil vorgebracht werden können, der gegenüber der 1. Ausle-
gung geändert und ergänzt wurden. Des Weiteren ist die Frist auf 2 Monate verkürzt. 
 
Der Gemeinderat fasste bei Befangenheit von GR Breitenmoser einstimmig die 
hierzu erforderlichen Beschlüsse (vgl. im Einzelnen  öffentliche Bekanntma-
chung vom 12.05.2016). 
 
 
4. Freiwillige Feuerwehr Oberdischingen 

Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 
und seines Stellvertreters 

 
In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Oberdischingen am 
Samstag, den 28.04.2016 wurde Herr Marc Krebs zum neuen Feuerwehrkomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Oberdischingen gewählt.  
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Des Weiteren wurde Herr Markus Haar zum Stellvertretenden Kommandanten der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberdischingen gewählt. 
 
Nach den Bestimmungen des Feuerwehrgesetzes bestellt der Bürgermeister den 
Feuerwehrkommandanten und seinen Stellvertreter nachdem er von den aktiven An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr auf die Dauer von 5 Jahren in geheimer Wahl 
gewählt wurde und der Gemeinderat dieser Wahl zugestimmt hat. 
 
Der Gemeinderat wählte in offener Abstimmung einstimmig die Herren Krebs 
und Haar zum Kommandanten bzw. Stellvertreter. 
Bürgermeister Nägele beglückwünschte sie zu diesem Amt und überreichte 
ihnen die entsprechenden Bestellungsschreiben. 
 
5. Schulsozialarbeit             

- Beratung und Beschluss über Vergabe 
 

In der Vergangenheit wurde bereits mehrfach über die Einführung einer Schulsozial-
arbeit an der Grund- und Werkrealschule Oberdischingen beraten. 
Eine neuerliche Überprüfung und Besprechung mit der Stadt Ehingen und dem Ver-
ein Oberlin e.V. (evangelische Einrichtung Jugendhilfe in Ulm) hat ergeben, dass 
sich die Gemeinde  an das bestehende Betreuungsprojekt bei der Stadt Ehingen 
„anhängen“ kann. Bei einem  Betreuungsumfang/Stellenumfang von 10 % = 4 Stun-
den/Woche (einschließlich Fahrzeit) wäre dies nach Abzug der entsprechenden Zu-
schüsse ein Kostenaufwand für die Gemeinde Oberdischingen von 413,70 €/Monat. 
 
In der Beratung wurde mehrfach darauf hingewiesen, dass ein Umfang von 10 % 
aufgrund der Situation nicht ausreichend wäre. 
 
Nach längerer Beratung wurde auf Antrag aus der Mitte des Gemeinderates 
dann mehrheitlich beschlossen die Schulsozialarbeit für das Schuljahr 
2016/2017 im Rahmen einer Kooperation mit der Stadt Ehingen an die  Oberlin     
e.V. evangelische Einrichtung für Jugendhilfe in Ulm mit einem Stellenumfang 
von 15 % und Kosten von 583,22 €/Monat zu vergeben. 
 
6. Vergabe Neuentwicklung Logo Gemeinde Oberdischingen 

- Beratung und Beschluss über Vergabe 
 

Bürgermeister Nägele stellte die aus seiner Sicht notwendige Entwicklung eines 
neuen Gemeindelogos für die verschiedensten Bereiche nicht nur in der Verwaltung 
sondern in der gesamten Gemeinde im Einzelnen dar. 
Für diese Arbeit wurden Angebote von 3 Fachfirmen eingeholt.  
Es wurde vorgeschlagen, die Fa. city-media GmbH aus Bühlerzell, die bereits die 
Homepage der Gemeinde erstellt hat, zum Angebotspreis von 8.643,00 € mit diesen 
Arbeiten zu beauftragen. 
 
Nach ausführlicher Beratung wurde mehrheitlich beschlossen, den Auftrag an 
die Fa. city-media zu vergeben und den überplanmäßigen Ausgaben in Höhe 
von 2.342 € zuzustimmen. 
 
 
7. Sonstiges 
 
a) Galgenberg/Rechtskurve (Schlagloch) 
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Aus der Mitte des Gemeinderats wurde darauf hingewiesen, dass dort dringend ein 
größeres Schlagloch ausgebessert werden muss (zwischenzeitlich bereits vom Bau-
hof erledigt). 
 
b) Straßenbeleuchtung/ Durchbrennen am Wochenende (Freitag/Samstag und 
Samstag/Sonntag) 
 
Weiter wurde darauf hingewiesen, dass die Straßenbeleuchtung während des Wo-
chenendes in verschiedenen Straßenzügen entweder teilweise oder insges. nicht 
durchbrennt. 
Der Bauhof wurde zwischenzeitlich mit der Fehlersuche und die Fehler behoben. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


